
 

 

Vorvertragliche Information für Verbraucher gemäß  
§ 5a KSchG und § 4 FAGG zu Webshop-AGB 

 
Auftragnehmer:  

SCD Handels GmbH (in der Folge UNTERNEHMER genannt) 
Unterhaus 33, 2851 Krumbach 

 
 

1. Wesentliche Eigenschaften der Ware/Dienstleistung: 
Der Auftragnehmer bietet im Webshop nachstehende Produkte zum Kauf an: 

• Kaffeemaschinen 
• Zubehör 
• Pflegeprodukte 
• Kaffee 
• Weitere Elektro-Kleingeräte und Haushaltsprodukte 

 
Weiters bietet der Auftragnehmer zudem zu diesen Produkten gehörige Service- und 
Reparaturleistungen an. 

 
2. Preise: 
Die Preise sind im Webshop bei den einzelnen Artikeln angeführt. Alle vom Auftragnehmer genannten 
Preise sind, sofern nichts anderes ausdrücklich vermerkt ist, exklusive Umsatzsteuer zu verstehen. 
Die Verkaufspreise des Auftragnehmers beinhalten keine Kosten für den Versand. Der Versand 
erfolgt auf Kosten des Kunden. Es werden für den Versand die tatsächlich aufgewendeten Kosten 
samt einem angemessenen Regiekostenaufschlag, mindestens jedoch die am Auslieferungstag 
geltenden oder üblichen Fracht- und Fuhrlöhne der gewählten Versandart, in Rechnung gestellt. Die 
Versandkosten, Information über etwaige Versandkostenpauschalen und Befreiungen, für die 
einzelnen Lieferdestinationen sowie Versandarten sind auf der Website jeweils unter Lieferung und 
Versand ersichtlich. 
 
3. Zahlungsbedingungen: 
Bei Zahlungsverzug des Kunden ist der Auftragnehmer berechtigt, nach seiner Wahl den Ersatz des 
tatsächlich entstandenen Schadens oder Verzugszinsen in gesetzlicher Höhe zu begehren. Dies sind 
bei Verbrauchern 4 % pa. Der Auftragnehmer ist berechtigt, im Falle des Zahlungsverzugs des 
Kunden ab dem Tag der Übergabe der Ware auch Zinseszinsen zu verlangen. 
 
4. Liefer- und Leistungsbedingungen: 
Die Lieferung erfolgt vorbehaltlich Lieferungsmöglichkeit und solange der Vorrat reicht. Die Lieferzeit 
ist freibleibend. Die Zustellung der Waren erfolgt durch die österreichische Post oder durch einen 
Botendienst. Teillieferungen sind zulässig. 
Alle Waren werden vom Auftragnehmer unter Eigentumsvorbehalt geliefert und bleiben bis zur 
vollständigen Bezahlung des Preises sowie der Versandkosten sein Eigentum. 
 
5. Rücktrittsrecht gemäß § 11 ff FAGG: 
Die Informationen zu den Bedingungen des Rücktrittsrechtes des Verbrauchers (Kunden), den Fristen 
und der Ausübung werden durch das Informationsblatt zur Ausübung des Widerrufsrechtes samt 
Muster-Widerrufsformular erteilt. 
 
6. Ausübung des Rücktrittsrechtes gemäß § 11 FAGG: 
Der Verbraucher (Kunde) kann das Rücktrittsrecht unter Verwendung des Muster Widerruf-Formulars 
erklären. Dieses kann auch auf der Website des Auftragnehmers heruntergeladen und ausgefüllt 
werden. Diesfalls wird vom Auftragnehmer unverzüglich eine Bestätigung über den Eingang eines 
solchen Rücktritts (zB per E-Mail) übermittelt. 
 



 

 

7. Gewährleistung: 
Bei Erbringung einer mangelhaften Leistung durch den Auftragnehmer hat der Verbraucher das 
Recht, Gewährleistungsansprüche im Rahmen der gesetzlichen Gewährleistungsbestimmungen 
geltend zu machen. 
 
8. Annahmeverzug: 
Bei Annahmeverzug oder Zahlungsverzug des Kunden ist der Auftragnehmer von allen weiteren 
Leistungs- und Lieferungsverpflichtungen entbunden und berechtigt, noch ausstehende Lieferungen 
oder Leistungen zurückzuhalten. Bei Annahmeverzug ist der Auftragnehmer nach erfolgloser 
Nachfristsetzung berechtigt, die Ware entweder bei sich einzulagern, wofür der Auftragnehmer eine 
Lagergebühr von 0,1 % des Bruttorechnungsbetrages pro angefangenem Kalendertag in Rechnung 
stellen kann, oder auf Kosten und Gefahr des Kunden bei einem dazu befugten Gewerbsmann 
einzulagern. Gleichzeitig ist der Auftragnehmer berechtigt, entweder auf Vertragserfüllung zu 
bestehen, oder nach Setzung einer angemessenen, mindestens 2 Wochen umfassenden Nachfrist 
vom Vertrag zurückzutreten und die Ware anderweitig zu verwerten. 
 
9. Schlussbestimmungen: 
Die in diesem Informationsblatt enthaltenen Angaben sind integrierter Bestandteil des 
Vertragsverhältnisses über den Kauf von Waren auf der Website des Auftragnehmers. Änderungen 
sind nur wirksam, wenn sie von den Vertragsparteien ausdrücklich vereinbart wurden. 


